


Bitte frankieren

Wir versichern, dass die gemachten Angaben ausschließlich im Rahmen 
der Unterschriftenaktion verwendet werden.
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Sehr geehrter Herr Bundesgesundheitsminister Rösler,

wir freuen uns sehr, dass es Ihnen nicht gleichgültig ist, unter 
welchen Umständen Kinder auf die Welt kommen! 

Durch die seit dem 1. Juli 2010 überproportional gestiegenen 
Haftpflichtprämien gibt es immer weniger Hebammen, die ge-
burtsbegleitend tätig sind. Dies hat zur Folge, dass Frauen in der 
Geburtsphase auf die kompetente Unterstützung ihrer vertrau-
ten Hebamme verzichten müssen. In ländlichen Regionen droht 
bereits zum Jahr 2011 eine eklatante Unterversorgung. 

Wir danken Ihnen, dass Sie den Hebammenverbänden zuge-
sagt haben, bis Mitte 2011 Lösungen im Sinne von Frauen und 
Neugeborenen zu finden! Bitte halten Sie diese Ankündigungen 
unbedingt ein und sorgen Sie für eine zügige Umsetzung der 
Gesetzesänderungen! 

Name:

Adresse:

Unterschrift:

	   Eine Aktion der 

	   in Zusammenarbeit mit

Bitte senden Sie diese Postkarte bis zum 6. Januar 2011 an 
die angegebene Adresse. Wir werden alle eingegangenen Un-
terschriften gesammelt übergeben. Weitere Informationen unter 
www.nordelbien.de/hebammen/

		 An die

	 Bischofskanzlei Schleswig
	 Plessenstraße 5a
	 24837 Schleswig


